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sehr geehrte Frau Kollegin, sehr geehrter herr Kollege,

wir sehen zunehmend Patientinnen und Patienten mit einem fortgeschrittenen Stadium einer Herzinsuffi zienz. Dies ist einerseits dem demo-
graphischen Wandel und andererseits der Tatsache geschuldet, dass immer mehr Patienten ihren Myokardinfarkt dank der interventionellen 
Maßnahmen überleben und auch Patienten mit schwerer Herzinsuffi zienz durch die differenzierten und wirksamen medikamentösen Thera-
piemaßnahmen immer älter werden. Ziel dieser Veranstaltung ist, die Problematik der Patienten zu besprechen, die eigentlich am Ende der 
gängigen Leitlinienempfehlungen angekommen sind. Wenn die medikamentösen Maßnahmen ausgeschöpft sind, bleiben in der Regel nur 
noch die interventionelle Behandlung der Mitralinsuffi zienz, z.B. mit dem MitraClip-Verfahren, bei Linksschenkelblock die kardiale Resynchro-
nisationstherapie und letztendlich die Versorgung mit einem linksventrikulären Assist Device. Aufgrund des Organmangels kommt meist die 
Herztransplantation nicht in Frage.
Weiterhin wollen wir Sie über ein neuartiges telemedizinisches Verfahren informieren. Das Klinikum Karlsburg hat das CardioMEMS-System 
eingeführt. Hiermit wird permanent der Pulmonalarteriendruck gemessen und es besteht die Möglichkeit, vor einer erneuten kardialen Dekom-
pensation medikamentös zu intervenieren. Abschließend wollen wir die vorgestellten Therapiekonzepte anhand von Kasuistiken konkretisieren. 
Freuen würde ich mich, wenn Sie Kasuistiken Ihrer Problempatienten mitbringen würden, damit wir diese gemeinsam diskutieren könnten.

Über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen!

Mit herzlichen Grüßen

Prof. Dr. med. Wolfgang Motz

Ärztlicher Direktor
Direktor der Klinik für Kardiologie

Programm

16:00 uhr  begrüßung
  Prof. Dr. Wolfgang Motz

  diagnostik, evaluierung und stratefi zierung bei der fortgeschrittenen herzinsuffi zienz
  Prof. Dr. Wolfgang Motz

  therapieoptionen bei der fortgeschrittenen herzinsuffi zienz
  Behandlung der Mitral- und Tricuspidalinsuffi zienz
  OA Frank Szigat

  Low Gradient-Aortenstenose
  OA Dr. Ronald Bittner

  LV Assist-Systeme
  OA Dr. Lutz Hilker 

  telemonitoring mit Cardiomems
  OA Dr. Basil Alkhlout

  diskussion von Kasuistiken

19:00 uhr gemeinsames abendessen
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